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M, Sektion

Oetrng der
Grundsteuer,
welcher der

Umlageuertei-
lung zugrunde

gelegt ist

Zahl der
UnMe,

für welche
Entschn-
digungen

gezahlt
wurden

Wirklich
verursachte Berechnete

Kosten
ohne Berücksichtigung der

Hebegebühren
^? <5 ^ ^.

Aufzubringende
Kosten einschl.
der Verrech¬
nungen aus

dem Vorjahre
ohne Hebe-
gebühren
^ <5

Gr Oerech-
hobener «eter

WnlageProzentsatz
der Grundsteuer

(cinschl, Hebegebühren)
für !9ttU I für 1NN7

«9 Meisenheim ..... 22 964 02 219 19 835 99 16 498 96 16 431 08 85„ 72,»
70 81 280 23 682 68 489 57 58 712 46 57 944 23 78 72^
71 52 987 41

06
440
444

42 240
49 964

84
48

36 429
41959

81
09

36 032
41 901

86
25

72
78

69,<.
72 St. Goar...... 52 404 81.5,
73 Wetzlar ....... 106124 80 579 58 580 42 57 294 54 5? 348 55 54 55,,
74 Zell . ..... 37 528 39

16
326
281

34 379
29 693

72
05

29129
27 950

49
66

29 062
27 886

74
50

75
60,5

79,»
75 Sigmaringen..... 49 072 58,°
78 Gammertingen .... 21937 81 235 24 316 87 19 560 47 19 544 93 92 90,»
77 33 124 61 362 32 029 28 25 970 31 25 790 92 84 79,4
7« 19 839 44 216 17 809 05 14 593 04 14 568 52 83,3 74,»
79 Birkenfeld...... 77 711 25 319 32 169 84 34 709 23 34 527 02 47,« 46,2
«0 Solingen-Stadt .... 3 280 91 22 3 464 76 2 963 39 2 958 45 90 92,u
«1 Obcrhanfen ...... 452 55 , 344 49 373 98 395 98 71 89,2
82 Mülheim a. Rhein-Stadt . 1185 98 4 708 32 727 92 703 70 37 60,°
83 Mülheim a. d. Rnhr-Stadt 15 889 94 21 4106 71 5 770 51 5 603 43 33 36,0
84 Rheydt-Stadt ..... 3117 90 >1 2 396 59 2 303 47 2 303 47 — 75,4

tl. Angelegenheiten der Bewilligung von Beihilfen zu öffentlichen
Masserverjorgungsanlagen.

I. Wie aus dem vorigjährigenBericht hervorgeht, standen für 1907 zn dem obigen Zweck
zur Verfügung:

^. für aus dein Weftfonde zn unterstützende Anlagen .... 200000 M. — Pf.
Hinzu treten:

die Zinsen der deponierten Bestände mit ........... 3 232 ,, 72 ,,
Snmme 203 232 Mk. 72 Pf.

71880 M. — Pf.

Hierauf find im Rechnnngsjahre 190?
die in der anliegenden Zusammenstellungnnter H.
nnfgefnhrten Beihilfe» im Gesamtbeträgevon. .
bewilligt worden.

ferner wnroen nn die Königl. Bersnchs
nnd Prüfnugsanstalt für Wasserversorgung und
Abwllsferbcseitignngfür Prüfung der auf den
Westfonds zu verweisenden Projekte gezahlt . .
so daß ein Bestand von ........ 7 .^7". . ."7^7 129 012 Mi. 72 Pf.
verbliebenist, der auf das Rechnungsjahr 1908 übergeht.

2 340 74 220
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L. für nicht aus dem Westfondszu unterstützende Anlagen (provinziellerFonds):
1. der aus 190? verbliebene Bestand von ....... 3286« Mk, 60 Pf,
2. die für 1907 ausgeworfeneSumme — nach Abzug der zur

Verzinsung und Tilgung der beiden Anleihen bestimmtenBe¬
träge — also 150 000 — 106 250 Mark-- ..... 43 750 „ — „

Hinzu treten:
1. die Zinsen der deponiertenBestände mit ....... 4 861 ,, 14 ,,
2, die im Laufe des Jahres durch Verzicht ?c. als erspart ver¬

rechneten Beträge mit ............. 18 400 „ — „
Hierauf sind im Rechnungsjahre 1907 99 879 M, 74 M

die in der anliegendenZusammenstellungunter L
aufgeführten Beihilfen im Gesamtbeträgevon. . 41 900 Mt. — Pf,
bewilligt worden.

Ferner wurden au die König!. Versuchs-
nnd Prüfuugsanstlllt für Prüfung der auf den
provinziellen Fonds zu verweifendenProjektegezahlt ^ 72 0 „ — „ 42 620 ,, — „
so daß ein Bestand von ................ 5? 259 Mt. 74 Pf^
verbliebenist, der auf das Rechnungsjahr 1908 übergeht.

II. Von der auf Grund des Beschlusses des 42. Rheinischen Provinziallandtags aufge¬
nommene,, Anleihevon 750 000 Mark sind im Berichtsjahre planmäßig 42 750 Mark getilgt worden.

Mit Rücksicht auf die andanerndeTeuerung auf dem Geldmarkt im Rechnungsjahre1907,
die auch die Landesbank zur Erhöhung ihres Zinssatzes veranlaßte, war die Verwaltung in Er¬
wartung einer baldigen Herabsetzungder Diskontsätzebestrebt, im Berichtsjahre tuulichst mit den
zur Verfügung stehendenBarmitteln — den von der Proviuzial-Feuer-Versicherungsanstaltüber-
wiesenen Ueberschüssen— zn wirtschafte» nnd die zweite Anleihe von 500000 Mark erst nach
Besserung der Geldmarttverhültnisseaufzunehmen. Dieses ist auch möglich gewesen. Für das
Rechnungsjahr 1908 wird jedoch die Aufnahme der Anleihe in der im Bericht des Vorjahres dar
gelegtenWeise erforderlich werden.

III. Im Berichtsjahre find 214 Antrage auf Bewilligung von Beihilfen zur Ausführung
von Wasserleitungenuud 75 zu den Vorarbeiten solcher Anlagen gestellt worden. Auf deu West-
fonds entfalle» hiervon von ersteren 179, von letztereu72, für den Rest von 35 bezw. 3 kommt
nur der provinzielle Fonds in Betracht. 32 Anträge find zurückgewiesenbezw. von den betreffenden
Gemeinden zurückgezogen worden. 21 Anträge wurden durch Zuweuduug von Beihilfe» erledigt
und zwar wurden aus dem Westfonds bewilligt zur Ausführuug von Anlagen zn 373100 Mark
Kosten 71880 Mark; aus dein provinziellenFonds zur Ausführung von Anlagen zu 503 000 Mark
Kosten 38 000 Mark nnd zu Vorarbeiten 3900 Mark. Die übrige» Anträge waren noch nicht
spruchreif,weshalb über sie »och »icht entschiede» werden tonnte.

Besonders bedürftige» Gemeinden wnrdc nebe» der Beihilfe insofern eine weitere Unter-
stützuug zu teil, als ihuen von der La»des-Versicher»»gsa»staltund der Landrsbaut Darlehen zu
ermäßigtemZinsfüße gegeben wurden. (Vergl. das Nähere »»ter V.)

IV. Die Königliche Versuchs-uud PrNfmigsmistalt für Wasserversorgungund Abwasser-
beseitigung in Berlin hat in der bisherigen Weise im Berichtsjahre erstmalig 68 Projekte geprüft
und die erforderlichen Nachprüfungenvorgenommen. Von den erstmaliggeprüften Projekten entfallen
auf den Westfonds 52, auf den provinziellenFonds 16.
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V. Außer den bewilligten Beihilfen sind folgenden Gemeinden ?c. Darlehen gewährt worden'

a) von der Laudes-BersicherungsllnstllltRheinprovinz.

-,
Bezeichnuilssder Schuldner Kreis

Höhe
des

Milehus

Zins¬
fuß

»/«

Tilgunff

1
2
3
4

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
I?
18
19

20

21
22
23
24

25
26
2?
28
29
30
31

Gemeinde Kerprichhemmersdorf .....
Medell..........

Weiperath.........
Horel......... .
Nauruth (Znjatzdarlehen) ....
Nümbrecht für die Ortschaft Bickenbach

DerschlagerWasferleitungsgenussenschaft . . .
Gemeinde Alfter..........
Gemeiudeu Büttgeubach, Niederm» und Elscnboru
Gemeinde Welschbillig (Zusatzdarlehen) . . .

Hauperslveiler f. d. Ortsch. Seitzwcilcr
Mittelreidenbach .......
Nohn..........
Gusenburg .........
Sulzbach .........
Bellevaur, für die Ortschaft Ligueuuille
Morsbach ,, „ ,, Rheiu. .
Rosbach (Sieg) für die Ortschaft Luch
Waldbröl für die Ortschaft Nettiugen
(Zusatzdnrleheu) .......
Wasserleituugsgenussenschaft e. G. m.
b. H.. Hartegnsse......

„ Datteufeld f. d. Ortschaft Oberwiudeck
„ Mudersbach für die Ortschaft Birken

Gemeinden Gielsdorf, Oedekoven, Impekoven
Wiehlniündener Wasserleitungs¬
genossenschaft m. n. H. Wiehlmünden

Gemeinde Dauu ..........

Oberqnembach .......
Dickenjchied ........
Eisenschnlitt ........
Gransdorf.........
Mülheim a. d. Mosel (Zusatzdarlehen)
Kaufen (Zusatzdarlehen) ....

zu übertragen

Saarlouis
Malmedy
Berukastel

Alteukircheu
Gummersbnch

Bonn-Land
Mlllmedu

Trier-Land
St, Wendel

Saarburg
Trier-Land
Bernkastel
Malmedy
Waldbröl

Wipperfürth
Waldbröl

Altenkirchen
Bonn-Land

Gummersbnch
Dann

Wetzlar
Simmern
Wittlich

Bernkastel
Altenkirchen

10 000
8 000

12 000
12 000

560
2 500

26 500
20 000
15 000

4 900
30 000
30 000
17 000
15 000
30 000

9 000
4 500
3 800

1150

8 000
3 000
4 200

76 000

15000
80000
20000
12 000
16 000
15000
16 500

6 000

3
3
3
3 >/2

3
3
3
3

l'/2
1
1
1
1
l
1
^)
l
1
!
1
1'/2
I

2
2
2

1
2
1
1

1
1
1
1
1
1
1
9

523 610
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-5
Bezeichnung der Schuldner

Höhe
, des

Darlehns

Zins¬
fuß

7°

Tilgung

32

33
34
35
36

,'!7
38
39
40
41

42
!3
44
45
46
47
48
49

Uebertrag
Gemeinde Cmmes u. Pohlbach (Zusatzdarlehen)

für Claufeu ....... .
,, Wülmerfeu.........
,, Nieder-Kostenz .......
,, Stommeln und Sinnersdorf . , ,

Bürgermeisterei Immendorf für die Ortfchaft
Prummern .........

Gemeinde Nümbrecht für die Ortfchaft Bruch,
Ippendorf .........

,, Haupersweiler (Zufatzdarlchen) . .
Manderfcheid(Zusatzdarlehen) . . .
Heckenbachfür Fronrath (Zufatz-
darlehcu) .........
Dhünu ..........

Stadtgeineinde Kaiferswerth .......
Gemeinde Hochneukirch........

Callenfels .........
Iammelshofeu .......
Rappweilei-Zwalbach(Zufatzdarleheu)

,, Heimlmch .........
Recht für die Ortfchaft Boru . .

Summe

523 610,

Wittlich 2 000 ,< 1
Altenkirchen 11500 ,i 1'/2
Simmern 12 000 3 l'/2
Cöln-Land 100 000 3 1'/<

Geilenkircheu 35 000 3 1
Gnmmersbach 2 250 3 2
Bonn-Land 50 000 .". 1
St, Wendel ^000 3 1

Wittlich 2 700 3 l

Ahrweiler 6 000 3 2
Lennep 18 000 3 1

Düsseldorf-Land 95 000 3 1'/"
Greuenbroich 80000 ,! 1
Kreuznach 12 000 3 1'/<

Adeuau 3 000 3 1 l/2-2
Merzig 5 000 3 1

St. Wendel 42 000 5! 1
Malmcdy 22 000 3 j .1

1 025 060

d. von der Landesbant der Rheinprovinz.

Lfd.
Nr.

DnritlinsnelMer

Kreis

Mht des
bewlligten
Ketrnges

Oedingungen
Zins-
ft'K

Zins-
fuß maliger

Beitrag
0/

Bemerkungen

Wasferleitnngs-Genossenschaft
Neu-Dicringhllufen,(Bürg
fchaft der Gemeinde Wiehl)

GemeindeSaffig ....
,, Fnrfchweiler . .

„ Dierdorf . . .

Gummersbach
Mayen

St. Wendel

Neuwied

30000
55 000

8 500
2100
7 800

4Vi.>
4'/i«
4'/'«
4'/,°
4^/10

103 400

lV2
I'/2
l'/2

nach ü Jahren
ermäßigt sich der
Zinsfuß auf 4° „

dcsgl.
desgl.
des«!.
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VI. In dein bei der Bewilligung der Beihilfen geübten Verfahren ist gegen früher
infofern eine Aenderung eingetreten, als die Projekte für alle aus dem Westfonds zu unterstützenden
Anlagen nach Prüfung dnrch die Königliche Versuchsanstalt für Wasserversorgung und Abwäfser-
befeitigung noch dem Herrn Obcr«Präsidenten vorgelegt werden muffen, Diefer überweift sie den
zuständigen Mclioratiunsbaubeamten zur nochmaligen Prüfung und nntcrbreitet sie demnächst mit
deffen Gutachten der Ministerialinstanz zur Superrevision. Erst wenn diese wefentliche Anstünde
nicht ergeben hat, können die Anträge als spruchreif angesehen «erden. Auf ausdrückliches Erfordern
der Königlichen Staatsregierung erfolgt die Auszahlung der aus dem Westfonds bewilligten Beihilfen
nur auf Grund von Befcheiniguugeu der zuständigen Meliorationsbaubeamten.

Zusammenstellung
der im Rechnungsjahre190? zu Wasserversorgungsaulagen bewilligte» Beihilfen.

«fde,
Nr,

Minen der Oemetnde
denn. Ortschaft Kreis

Mhe
der

Milnlfr
ÄemerlmM«.

1
2
3
4
5
f»
7

8
9

10
11
12
13
14

Niederndorf .......
Steineroth ........
Gehlweilcr ........
Niedercostenz .......
Wiehlmünden .......
Marienhagen und Pergenroth , ,
Halzenberg, Heidchen, Hülfen, Neuen-

Hans und Stall .....
Beyenburg ........
Dauu .........
Obertail und Gransdorf . . .
Meerfeld ........
Steinborn ........
Eisenfchmittund Ueberscheid . .
Dorf.........

^. Westfonds.

Zur Ausführung von Wasserleitungen.
Attenkirchen

Gnmmersbach

Lennep

Dann
Wittlich

^ummc

880
4 000
3 000
4 500
4 000
7 000

3 000

4 000
18 000

9 000
2 000
3 000
5 000
4500

71880



Bewilligung von Beihilfen zu öffentlichen Wllsserversorgnngsanlageu. 353

Lfbe.
Nr.

Umnen der Gemeinde
vezw. Ortschaft Kreis

Höhe
der

Zeihilfe
Vemertniigen.

L. ProumzieUer Londs.
I. Zur Ausführung von Vorarbeiten.

Dillheim ......
Cucheuheim (Bürgermeisterei)
Ollheim

Wctzlar
Rheinbach

400
500

3 000

II. Zur Ausführung von Wasserleitungen.
Prummern ......
Hersel .......
Stommeln (Bürgermeisterei)
Schünenberg .....

Geilenkirchen
Bonn-Land
Cüln-Lmid

Sieg

8 000
6 000

20 000
4 000

Summe 41900

Düsseldorf, den 27. Oktober 1908.

Per Frovinzialausschuß 5^. Aheinprovinz:
O. Graf Beissel von Gymuich, von Reuvers,

Destr6e, Eich, Engelsmann, Fnnkc, Keller, Kesselkaul, Melchers,

Peters, Schmidt von Schwind, Dr. Venn, Wallraf.
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